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Zahlen, Daten, Fakten
Sowohl in Österreich als auch weltweit dominieren fossile Energieträger den Energie- 

verbrauch. Der Hauptgrund: Der Verkehr verschlingt besonders viel Erdöl.  

Ausgewählt und zusammengestellt von Dominik Pezenka, AK Wien.

Einsatz von Energieträgern im Jahr 2013

ÖGB-VERLAG/APA-AUFTRAGSGRAFIKQuelle: BP – World Energy 2014 Workbook Arbeit&Wirtschaft 7/2014

Anteile in Prozent

Weltweit

Weltweit

in Mio. Tonnen Öl entsprechend

EU

ÖST

GER

USA

CHN

Gesamt
12730

Öl Kohle Atomkraft Wasserkraft Erneuerbare EnergienErdgas

4185

3020

3827

563
856 279

36 23 17 12 5 7

35 23 25 7 1 9

37 29 20 8 3 3

18 5 68 1 7 2

33 24 30 4 7 2

37 22 10 25 6

Arbeit&Wirtschaft 7/2014

Österreichischer Energieträgereinsatz nach Verbrauchszweck im Jahr 2012
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Der Anteil der erneuerbaren Energien am gesamten Energieverbrauch ist in Österreich im 
EU-Vergleich relativ hoch. Das Land am Strome profitiert hier vor allem von der 

Wasserkraft und den Holzheizungen. Die gut ausgebaute Wasserkraft bringt Österreich den 
Europameistertitel bei der erneuerbaren Stromerzeugung.

Anteil erneuerbarer Energien am Bruttoendenergieverbrauch 2012
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in Prozent
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Anteil erneuerbarer Energien an der Stromerzeugung 2012
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in Prozent
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